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+ 
Untersuchungsauftrag; Wie beständig ist eine

>> JONAS Mattlatex <<

Beschictrtungen gegenüber Desinfektionsmitteln

die in Kliniken und Arztptaxen zur Flächen-

desinfektion eingesetzt w-erden ?

Ortsbesichtigung :

Muster/Probe: Naßmuster

>> JONAS Mattlatex <<

Bericht vom: 26.J:u/rt201,4

Probenentnahme amtlich neutral privat X

Der Prti{bericht beieht sich auf den unteßuchten Prüfgegenstand.

Der lJntersuchungsbericht umfasst 6 Textseiten

Die Wiedergabe, Vervielfiältigung übersetzung und Verwendung dieses Prüfberichtes filr Verbezweclre

- ob ungekärzt, gekürzt oder auszugsweise - bedarf der schriftlichen Genehmigung.
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Einleituno

Yon deTJONAS Farbenwerke GmbH & Co.KG, Dieselstraße 42-44 in 42489 Wülfrath wurde

ein Nassmuster

>> JONAS Mattlatex ((
überreicht.

Das Beschichtungsmaterial sollte hinsichtlich der Widerstandsführgkeit gegenüber

Desinfektionsmitteln, die il Kliniken bnt. Arztptaxen eingesetzt werden, nach erfolgter

Applikation mit anschließender Trocknung untersucht werden.

Probenvorbereitung

Zwei Gipskartonplatten mit den Äbmessungen 0,60 m x 0,25 m wurden mitwasserverdünnba-

rer Isolierfarbe, im Mittel 130g/m2, grundiert.

Nach einer guten Homogenisierung des Beschichtungsmaterials erfo§te die Dichtebestimmung

nach DIN EN ISO 281.1-1mit dem Pyknometer.

Es ergab sich eine Dichte von 1,53 g/cmu.

Nach einer 24-sdindigen Trocknung im Raumklim4 -20oC160% Rel. Luftfeuchte, wurde

>> JONAS Matdatex <<

gut homogenisiert zweimal, mit einer Zurischentrocknung von 10 Shrnden, applizier6 Gesamt-

Verbrauch - 232 nl/ m' bzur. 355 g/ m'.

IJntersuchung..",............,.."."...",.......................................................-

Die Desinfektionsmittel wurden ievreils in der höchsten Konzentration zlrrgesetzq die in den

Beschreibungen für die l«irzeste Einwirkzeit im Rahmen einer Flächendesinfektion angegeben

werden.

Zusäabchwutden zwei bereits gebrauchsfertig eingestellte Produkte, alkoholische

Iösungen, fiir die Untersuchungen berücksichtigt.

Der beiliegenden Produktauflistung ist der Produktname, die Konzentration und

§üirkstoffkombination zu entnehmen.
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Die Überpnifung der Desinfektionsmittelbestiindigkeit edolgte aach einer 14-räg1gen

Trocknung der Beschichtung.

Es wurden ieweils ca- 0,5 ml der ieweiligen Desinfektionsmittellösungen auf Filterpapier-stricke,

welche auf der Beschichtungsoberfläche lagen, aufgetragen und sofort mit einem Uhrglas abge-

deckt

Nach einer l-sttindigen bzw. nach einer 3-strindigen Einwirkzeitwurden die Desinfektionsmit-

tel mit Küchenpapier komplett entfernt und die beanspruchten Flächen im Streiflicht

beurteilt.

Anschlie8end, nach der 3-strindigen Belastung wurden die gesamten Flächen mit'Wasser abge-

spült und die Pnifplatten abgetrocknet.

Eine weitere Beurteilung erfolgte nach einer 24-sttiadigen Trocknung im Raumklima.

Ergebnisse

Farbliche Vetänderungen, Blasen- oder Rissbildungen sowie Haftungsstorungen an den Be-

schichtungsoberflächen bzw. der Beschichtungsfilme nach der Belastung mit den afizrrsetzet-

den Desinfektionsmittele ergaben sich nicht.

Zusammenfassung

Die Belastungvon >> JONAS Mattlatex <<

Beschichtunpfilmen mit den aufgeführten, änzusetzenden Desinfektionsmitteln, wie sie in Kli-

niken und Arztpraxen eingesetztwerden, ftihrt zu keinen Verfirbungen, Riss- oder

Blasenbildungen sowie Haftungsvedusten, weder sofort nach der 1- bzw. 3-sdindigen

Belastung noch nach det erfolgten Durchtrocknung.

Auch bei der Anwendung der alkoholischen gebrauchsfertigen Iösungen, Incidin6 Liquid Spray

und Bacillol@, ergaben sich keine Oberflächenveränderungen.

Die Pnifung erfolgte rrach DIN EN ISO 2812-3 von 2A72.

Koin, den26.Juh20L4
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Nachfolgend aufgeführte Desinfektionsmittel wurden bei der Überpnifung eingesetzt.

Incidin @ PLUS 2 o/oiE I
I Henkel Glucoorotamin

Incidur @ 2ohis 2 Henkel Glvoxal. Glutaral
Minutil @ A,5 o/oig 3 Henkel Formaldehyd,

Glvoxal - Glutaral
Incidin @ Extra
N

2%ig 4 Henkel Glucoprotamin,
Benzalkoniurnchl
orid

Kohrcolin@ 3 %ig Bode Glutaral,

@,thylendioxy)
dimetharrol, 1,3-
Bis

ftydro<ymethyl)
harnstoff,
Tettahydo-
1,3,4,6-tetrakis-

fty-droxymethyl)
imidazo[4,5-d]-
2,5(1H,3FI)-dion

Terralin @ 0,5 o/oig 6 S&M Benzalkonium-
chlodd, Phen-
oxvorooanole

Buraton @ 10 F 1%ig '7 S&M Glyoxal, Form-
aldehyd,
Glutardialdehyd ,
2-Ethvlhexänal

Quartamon @

Med
2 o/oig I S&M Benzalkoniumchl

orid
Incidin @ Liquid
Spray

Gebrauchsfertige
I*sung

9 Henkel 2-Prcpanol,1-
Propanol,
rnikrobiozide
Amohotenside

Baeillol @ Gebrauchsfertige
Lösung

10 Boele 1-Propanol,2-
Propanol, Etha-
nol, 1,6-Dihy-
droxy-t5-dioxa-
hexan, Mece-
troniumetilsulfat
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Kurzfassung des Untersuchungsberichtes vom 26.07 .2014

Auftraggeber:

Auftrag:

Prüfergebnis:

Kö1,1, den 26 Juh 2014

JONAS Farbeawerke GmbH & Co.KG

Frau Annette Schiemann

Dieselstraße 42-14

42489 §Vülfrath

§(1ie beständig ist eine

>> JONAS Mattlatex (<
Beschichtung gegenüber Desinfektionsmitteln, die in Kliniken und Arzt-

praxen zur Flächendesinfektion eingesetzt werden ?

Bei den überprüften, arizusetzenden I Desinfektionsmitteln ergaben sich

keine Farbveränderungen, Blasen- oder Rissbildungen sowie

Ha&ungsveriuste auf den mit wasserr.erdünnbarer Isolierfarbe

grundierten Gipskartonplatten.

Bei den gepniften gebrauchsfertigen, alkoholhalagen Desiafektions-

mittel-Lösungen, Incidin@ Liquid Spray undBacillol 
qergaben 

sich keine

Beschichtungsbeschädigungen.

Die Paifung erFolgte nach DIN EN ISO 2812-3 von 2012.

,Ülpl.-try. ,'
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